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Für Sie ....
... im Gemeinderat:
Sonja Hanselmann-Jüttner
Schorndorfer Weg 36
Tel. 60 55 83
e-mail sonja@juettner.de
Alexander Maier
Ulmer Str. 3
Tel. 60 14 08
Albert Kütter
Schorndorfer Weg 14
Tel. 60 70 91
e-mail A.Kuetter@alcatel.de
Elke Kohler
Kleiststr. 17
Tel. 60 46 91
e-mail Ekohler1@aol.com
... im Landtag:
Claus Schmiedel
Gartenstr. 23
71638 Ludwigsburg
Tel. (0711) 20 63-7 89
e-mail claus.schmiedel@spd.landtag-bw.de
... im Bundestag:
Staatsminister Hans Martin Bury
Im Weilerlen 20
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. (07142) 44 7 04
e-mail post@bury.de
... im SPD-Ortsverein aktiv:
Gerhard Jüttner
Schorndorfer Weg 36
Tel. 60 55 83
e-mail gerhard@juettner.de
Elke Kohler
Kleiststr.17
Tel 60 46 91
e-mail Ekohler1@aol.com
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Eine von uns
Waltraud Hanselmann
Seniorenbeauftragte des SPD-Ortsvereins

76 Jahre, verheiratet, 1 Tochter, Rentnerin
Tübinger Str. 33, Tel. 69 04 48

Waltraud Hanselmann kann auf eine langjährige
SPD-Tradition zurückblicken: Ihr Vater war bis 1933
Stuttgarter Stadtrat und nach 1945 Bürgermeister
mehrerer Remstal-Gemeinden und langjähriger SPD-
Landtagsabgeordneter.
Vor sieben Jahren folgte Waltraud Hanselmann ihrer
Tochter nach Tamm und ist seitdem auch im SPD-
Ortsverein aktiv. Außerdem ist sie Ansprechpartnerin
für die Arbeiterwohlfahrt (AWO) in Tamm.
Die Belange der älteren Generation, aber auch die
Probleme von Heranwachsenden liegen ihr am
Herzen. Waltraud Hanselmann ist es wichtig, dass
man auch in Zeiten zur SPD steht, in denen es
schwierig ist und der SPD der Wind ins Gesicht bläst.
Die SPD habe sich als einzige politische Kraft
erwiesen, bei der die Belange der kleinen Leute  in
der Politik Berücksichtigung finden.

Die Landesregierung oder:
Moderne Raubritter
Im Zuge von Hartz IV werden die Kreise und Gemein-
den in Baden-Württemberg 132 Mio EUR pro Jahr
einsparen. Dieses Geld erhält das Land auch vom
Bund. Allerdings verwendet das Land hiervon 99 Mio
EUR für den eigenen Haushalt, ganze 33 Mio EUR
bleiben  noch den Kreisen und Gemeinden.

 Kreisverkehr  die 4.
Seit den letzten Aktionen für einen Kreisverkehr an
der Bissinger Straße ist nun einige Zeit vergangen.
Wer sich aber gedacht hatte, die Probleme an der
Kreuzung mit der Schillerstraße sind nicht so be-
deutend, ist leider eines besseren belehrt worden.
Inzwischen haben sich an der Kreuzung Bissinger/
Schillerstraße weitere Unfälle, auch mit Verletzten
ereignet. Anwohner berichten über zahlreiche Kolli-
sionen.
Ein Rückblick: Bereits seit Jahren wurde von der
SPD-Gemeinderatsfraktion versucht, den Bau ei-
nes Kreisverkehrs an der Landesstraße 1110 zu
erreichen. Auch die Verkehrs-AG befasst sich seit
2000 mit dem Anliegen einer Änderung u. a. durch
Aktionen wie die Einschaltung der Landtagsabge-
ordneten aller Parteien.
Nachdem die Verhandlungen der Gemeinde mit
dem Land als Straßenbaulastträger zu einem Um-
bau der Kreuzung durch das Land erfolglos blie-
ben, kann die Gemeinde diese unbefriedigende Si-
tuation nur mit eigenen Mitteln lösen. Sicherlich ist
es nicht sehr glücklich, wenn gerade in Zeiten, in
denen das Land die Gemeinden mit immer mehr
Finanzverschiebungen belastet, die Gemeinde
Tamm auch noch freiwillig Aufgaben übernimmt,
die eigentlich Landesaufgaben wären. Andererseits
kann dies ab auch kein Grund sein, diese gefährli-
che, unfallträchtige Kreuzung weiterhin tatenlos
einfach hinzunehmen.
Hier ist die Gemeinde Tamm gegenüber ihren Bür-
gerInnen in der Verantwortung. Durch einen Kreis-
verkehr kann zweifellos eine Reduzierung der Ge-
schwindigkeit auf der L 1110 und dadurch eine Ver-
minderung von Unfallrisiko und Unfallfolgen er-
reicht werden. Zudem wird der Linksabbiegever-
kehr auf der L 111 0 im Kreuzungsbe-
reich sowie das Einfahren von Schiller-
und Alleenstaße in die L 1110 deutlich
vereinfacht.
Die SPD-Gemeinderatsfraktion beantragt
deshalb, die Kreuzung Bissinger / Schil-
lerstraße im Lauf des Jahres 2005 zu ei-
nem Kreisverkehr umzubauen. Auf eine
Steigerung  der obengenannten Un-
fallzahlen mit vielleicht schlimmeren Fol-
gen, auch im Hinblick auf die zahlreichen
SchülerInnen, die mit dem Fahrrad von
Hohenstange und Egelsee zum Schul-
zentrum fahren, darf nicht gewartet wer-
den.
Bleibt zu hoffen, dass es in dieser Fort-
setzungsreihe nur noch einen Bericht
gibt, und zwar den mit dem Happy End .


